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Antwort  
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Einstellungsstopp für Lehrkräfte und Seiteneinsteiger im Land Brandenburg  

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister für Bildung, Jugend und Sport die 
Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung der Fragestellerin: 
Die Landesregierung Brandenburg hat im Rahmen des Haushaltsentwurfs für die Jahre 
2025 und 2026 beschlossen, auf die ursprünglich geplante Schaffung zusätzlicher Lehrer-
stellen zu verzichten, obwohl die Schülerzahlen in den kommenden Jahren voraussichtlich 
weiter steigen werden. 
 
Wie die „Märkische Oderzeitung“ am 2. April 2025 berichtet, hat das Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport ein temporäres Einstellungsmoratorium verhängt. Demnach werden Neu-
einstellungen von Lehrkräften sowie bereits erteilte Einstellungszusagen vorübergehend 
ausgesetzt. Zudem sollen freiwerdende Stellen in den Schulen nicht nachbesetzt werden.  
 
Ich frage die Landesregierung:  
 
Lehrkräfte im Land Brandenburg  

1. Wie viele Lehrkräfte sind derzeit im Land Brandenburg beschäftigt? (Aufschlüsselung 
nach unbefristeten und befristeten Stellen) 

Zu Frage 1:  

Zum Stichtag 31.12.2024 (Beschäftigtenstatistik) waren an den Schulen in öffentlicher 
Trägerschaft im Land Brandenburg 22.982 von den staatlichen Schulämtern verwal-
tete Beschäftigte (in Personen) tätig, davon 20.147 unbefristete Beschäftigte und 
2.835 befristete Beschäftigte. 

2. Wie viele Lehrkräfte braucht das Land Brandenburg nach aktuellem Stand, um alle 
offenen Planstellen zu besetzen? 

Zu Frage 2: 
 
Nach aktuellem Stand (Stichtag: 26.03.2025, Statistik der Zu- und Abgänge) sind im 
laufenden Schuljahr 2024/2025 noch rd. 220 Vollzeiteinheiten (VZE, dies entspricht 
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Planstellen, Stellen oder Beschäftigungspositionen) zu besetzen. Aufgrund der natür-
lichen Fluktuation (bspw. treten eingestellte Personen ihren Dienst zum Schuljahres-
beginn nicht an, Beschäftigte kündigen oder verändern kurzfristig aus persönlichen 
Gründen ihren Beschäftigungsumfang) sind an jedem Tag in einem Schuljahr erfah-
rungsgemäß etwa 0,5% bis 1% der Planstellen und Stellen (entspricht rund 100 bis 
200 VZE) nicht besetzt. Dies resultiert daraus, dass zwischen dem Zeitpunkt des Frei-
werdens einer Planstelle/Stelle und dem der Ersatzeinstellung immer eine gewisse 
zeitliche Differenz liegt.  
Für das kommende Schuljahr 2025/2026 sind bereits 20.221,73 VZE besetzt (Stand 
vom 26.03.2025). 

3. Wie ist der aktuelle Stand der Lehrermodellrechnung im Land Brandenburg?  

Zu Frage 3: 

Die Lehrermodellrechnung wird aktuell vorbereitet.  

4. Wie und wann wird der aktuelle Stand der Lehrermodellrechnung an das temporäre 
Einstellungsmoratorium angepasst?  

Zu Frage 4: 

Es besteht kein Einstellungsmoratorium für Lehrkräfte. Der Inhalt der oben genannten 
Fragestellung hat zudem keine Auswirkung auf die Lehrermodellrechnung. 

5. Wie viele benötigte Lehrerstellen sind mit Planstellen unterlegt?  

Zu Frage 5: 

Im Haushaltsplanentwurf 2025 sind 20.175 Planstellen für Lehrkräfte, 275 Stellen für 
sonstiges pädagogisches Personal und 92 Stellen für multiprofessionelle Teams (u.a. 
Schulassistenzen, Schulpsychologen) veranschlagt. 

Im Haushaltsplanentwurf 2026 sind 20.075 Planstellen für Lehrkräfte, 275 Stellen für 
sonstiges pädagogisches Personal und 92 Stellen für multiprofessionelle Teams (u.a. 
Schulassistenzen, Schulpsychologen) veranschlagt. 

 
Multiprofessionelle Teams  

6. Wie viele Planstellen für Lehrkräfte sind für multiprofessionelle Teams in Schulen vor-
gesehen? (Aufschlüsselung nach Schuljahren 2024/25, 2025/26, 2026/27)  

Zu Frage 6: 

Diese Planstellen und Stellen sind bei Kapitel 05 300 Titelgruppe 62 veranschlagt. Im 
Haushaltsplan 2024 waren in der Titelgruppe 62 insgesamt 250 Planstellen für Lehr-
kräfte ausgewiesen, die auch für multiprofessionelle Teams verwendet werden kön-
nen. Im Haushaltsjahr 2024 waren ausschließlich Planstellen für Lehrkräfte veran-
schlagt, da zum Zeitpunkt der Veranschlagung die Spezifizierung der multiprofessio-
nellen Teams noch nicht bekannt war.  
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Im Rahmen der Umsetzung des Startchancen-Programms ergeben sich für die Schul-
jahre 2025/26 und 2026/27 jeweils 192 Planstellen und Stellen, davon 132 Planstellen 
und 60 Stellen. Von den 250 Planstellen im Haushaltsjahr 2024 wurden im Haushalts-
planentwurf für die Jahre 2025/2026 insgesamt 65 Planstellen in die allgemeinen Lehr-
kräfte-Kapitel 05 321 und 05 324 umgesetzt und 55 Planstellen in Stellen für Schulas-
sistenzkräfte an Startchancen-Schulen umgewandelt. 

Von den im Haushaltsplanentwurf für die Jahre 2025/2026 veranschlagten 192 Plan-
stellen und Stellen für multiprofessionelle Teams an den Startchancen-Schulen sind 
100 Planstellen für Lehrkräfte, 30 Planstellen für Schulpsychologen, 55 Stellen für 
Schulassistenzkräfte und (die vom Bund finanzierten) 7 (Plan-)Stellen für Overhead-
Personal.  

Es wird darauf hingewiesen, dass entsprechend der haushaltsrechtlichen Möglichkei-
ten auf den Lehrkräftestellen auch anderes Personal mit gleichwertiger oder geringerer 
Besoldungsgruppe/Entgeltgruppe geführt werden kann.     

7. Wie viele dieser Stellen sind derzeit mit Lehrkräften besetzt bzw. unbesetzt? 

Zu Frage 7: 

Im Haushaltsplan 2024 sind in der Titelgruppe 62 für das Schuljahr 2024/2025 insge-
samt 250 Planstellen für Lehrkräfte ausgewiesen, die auch für multiprofessionelle 
Teams verwendet werden können. Mit Blick auf den Bedarf im Zusammenhang mit der 
Umsetzung des Startchancen-Programms sind die (Plan-)Stellen für multiprofessio-
nelle Teams weitgehend besetzt (mehrheitlich mit Lehrkräften und daneben u.a. mit 
Schulassistenzen, Schulpsychologinnen und Schulpsychologen, Overhead-Personal 
etc.). 

8. Inwiefern findet im Zuge eines Einstellungsstopps eine Rückumwandlung dieser Plan-
stellen für Lehrkräfte statt? 

Zu Frage 8:  
 

Eine Rückumwandlung der im Haushaltsplanentwurf 2025/2026 vorgesehenen Plan-
stellen und Stellen für multiprofessionelle Teams an den Startchancen-Schulen ist 
nicht vorgesehen. Im Rahmen der Umsetzung des Startchancen-Programms sind mul-
tiprofessionelle Teams wichtiger Bestandteil des Programms.  

 
Freie Stellen und Unterrichtsausfall  

9. Inwiefern werden neu ausgebildete Lehrkräfte in Brandenburg in den Schuldienst an 
Brandenburger Schulen übernommen? 

Zu Frage 9: 
 
Die Lehramtskandidatinnen und –kandidaten, die derzeit ihren Vorbereitungsdienst im 
Land Brandenburg absolvieren, erhalten alle ein Einstellungsangebot für den Bran-
denburger Schuldienst an einer öffentlichen Schule. 
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10. Laut Stellenausschreibung des MBJS sind über 900 unbefristete Lehrerstellen unbe-
setzt:  

– Werden diese freien Stellen weiterhin ausgeschrieben? 

– Inwiefern werden aktuelle Bewerbung- und Einstellungsverfahren weiterhin 
durchgeführt? 

Zu Frage 10: 

Die staatlichen Schulämter überprüfen fortlaufend in ihrem Zuständigkeitsbereich die 
veröffentlichten Bedarfe. Sie stellen neue Stellenangebote ein und nehmen bedarfs-
gerecht abgeschlossene Stellenausschreibungen (nach erfolgter Besetzung der Stelle 
oder nach Abbruch des Verfahrens) aus dem Internetportal heraus.  

11. Welche konkreten weiteren Maßnahmen (aus der Erhöhung der LWS) plant die Lan-
desregierung um den notwendigen Unterricht sicherzustellen? 
 
Zu Frage 11: 
 
Ziel des MBJS ist es, den Lehrkräften bei gleichbleibender Wochenarbeitszeit mehr 
Zeit zum Unterrichten zu verschaffen, indem sie weiter von Verwaltungs- und unter-
richtsfernen Aufgaben entlastet werden. Die Erhöhung der Unterrichtsverpflichtung 
wird daher mit einer Neuorganisation der Aufgaben der Lehrkräfte einhergehen, damit 
diese mehr Zeit mit ihren Klassen haben. Zusammen mit dem ersten Entlastungspaket 
aus dem Sommer 2024 sollen die im Entwurf des Haushaltsbegleitgesetzes genannten 
weiteren Maßnahmen dazu führen, dass der Fokus noch stärker auf den pädagogi-
schen Aufgaben liegt. Die Entlastungen bauen dabei aufeinander auf und sollen in 
einem kontinuierlichen Prozess umgesetzt und kontinuierlich  weiterentwickelt werden. 
 
Als konkrete weitere Maßnahmen zur Lehrkräftegewinnung, die angesichts der Ab-
gangszahlen in den nächsten Jahren weiterhin wesentlich bleiben wird, können ange-
führt werden: 
 
- Lehrkräfte-Werbekampagne 
gezielte Ansprache von Lehramtsstudierenden, rückkehrinteressierten Lehrkräften 
und Seiteneinsteigenden; im Fokus: Vorteile des ländlichen Raumes sowie Branden-
burg als attraktiver Arbeitgeber 
 
-Brandenburg-Stipendium für Landlehrerinnen und Landlehrer 
Frühzeitige Gewinnung von Lehramtsstudierenden für Schulen mit hohem Bedarf an 
grundständig qualifizierten Lehrkräften und langfristige Bindung durch Verzahnung von 
Studium und Praxiszeiten an der jeweiligen Programmschule  
 
-Modellprojekt: „Berufsbegleitend Sport studieren“ 
Gewinnung von sportaffinen Lehrkräften mit berufsbegleitender Qualifizierung auf-
grund des besonderen Bedarfs an Sportlehrkräften; Kooperationsprojekt mit der Fach-
hochschule für Sport und Management in Potsdam 
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-Lehramtsstudium an der BTU Cottbus-Senftenberg 
Etablierung eines Lehramtsstudiums an einer zweiten Brandenburger Hochschule zur 
langfristigen Gewinnung von Lehrkräften in der Region 
 
-Längeres Verbleiben von lebensälteren Lehrkräften im Schuldienst („63plus“) 
Vermeidung des vorzeitigen Ausscheidens erfahrener Lehrkräfte in den Ruhestand 
bzw. Altersrente durch Gewährung von Sonderzuschlägen bzw. Zulagen von 500 € bis 
900 € mtl. 
 
-Rückgewinnung bereits ausgeschiedener Lehrkräfte (Arbeitstitel „70minus“) 
Reaktivierung von pensionierten Lehrkräften für den Brandenburger Schuldienst. 
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